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Zitat von Yummi

Wenn man erwartet dass man in naher Zukunft über der Jahresentgeltgrenze verdient,
würde ich die Kinder sowieso nie in der GKV versichern, selbst wenn man zunächst über
den Partner könnte.

Das gilt ja nur für Neugeborene. Meine Kinder waren alle bereits mehrere Jahre alt und hatten
schon OPs als ich verbeamtet wurde, da macht eine PKV einfach keinen Sinn, selbst wenn ich
evtl. mal mehr als mein Mann verdiene (denn nur dann ist die Grenze entscheidend).

Und doch, beitragspflichtig kann sehr wohl auch Sinn machen, weil man weiß, dass sie als
Studenten z.B. wieder billiger werden und weil sie dann nicht das Problem haben wieder raus zu
kommen aus der PKV.
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